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Liebe Mitglieder, 

Ihr habt heute die 100. Aus-

gabe der DFZ vor Euch lie-

gen. Das bedeutet, dass wir 

Euch seit 25 Jahren mit In-

formationen Rund um unse-

re Ortsgruppe versorgen. 

Wir hätten uns alle ge-

wünscht, dieses Jubiläum 

ordentlich zu feiern. Dass wir 

dies aus aktuellem Anlass 

nicht können, sollte Jedem 

klar sein. Sobald es uns 

möglich sein wird, holen wir 

dies in irgendeiner Form 

nach. 

Somit wünsche ich Euch nun 

viel Spaß mit der neuen 100. 

Ausgabe der DFZ! 

Euer Lars 

(V.i.S.d.P.) 
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Brief des Präsidenten zum Mitgliedererhalt 

 

An alle Mitglieder 

 

 

 

Liebes Mitglied,  

 

es sind wahrlich schwere Zeiten, die uns beschäftigen. Seit jetzt 

gut einem Jahr bestimmt ein Virus unseren Alltag und hat diesen 

gehörig auf den Kopf gestellt. Abstandsregeln und Ausgangsbe-

schränkungen machen vieles unmöglich. So spürt auch die DLRG 

diese Einschränkungen besonders: Schwimmunterricht findet auf-

grund geschlossener Schwimmbäder nicht mehr statt, Lehrgänge 

sind gestrichen, geplante Veranstaltungen entfallen. Das gemein-

same Treffen, sich begegnen, das kameradschaftliche Beisam-

mensein – das fehlt uns allen am meisten. 

 

Doch wir lassen uns nicht beirren. Schnell organisierte man sich 

um, fand Alternativen, ging neue Wege. „Ehrenamt 4.0“ lautet 

das Stichwort. Vieles wurde digitalisiert. Versammlungen finden 

am Laptop statt, Entscheidungen fallen per Mausklick. Die neuen 

Möglichkeiten sind klasse, aber dennoch: das Menschliche bleibt 

immer ein bisschen auf der Strecke und die Schwimmausbildung 

aus der Ferne ist nicht umsetzbar. Das geht nur im echten, analo-

gen Schwimmbecken unter Aufsicht vor Ort.  

 

Zahlreiche Gliederungen waren und sind auf andere Weise aktiv, 

indem sie zum Beispiel Einkaufsdienste einrichteten und so Men-

schen unterstützen, die als Risikogruppe möglichst nicht das Haus 

verlassen sollten. Oder sie engagieren sich in Impfzentren und 
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tragen so einen unschätzbaren Teil zum Kampf gegen die Pande-

mie bei. Wir sehen: Ehrenamt ist in diesen Zeiten ganz besonders 

wichtig und gefordert, ja nicht wegzudenken. „Das Ehrenamt ist 

der Kitt, der die Gesellschaft zusammenhält“, so sagte es einst der 

ehemalige Bundespräsident Johannes Rau. Das hat sich mitnich-

ten geändert.  

 

Zehntausende Kinder haben keine Möglichkeit, das sichere 

Schwimmen zu lernen. Waren die Wartelisten für Schwimmkurse 

bereits vor der Pandemie lang, wird sich die Situation nach der 

Pandemie zunächst wohl nicht bessern. Unsere ausbildenden Mit-

glieder werden wichtiger denn je und können jede Unterstützung 

gebrauchen. Und auch an den Küsten wird es in diesem Jahr si-

cher ähnlich voll wie im vergangenen. Viele werden auch in 2021 

Urlaub in Deutschland machen und an die Nord- oder Ostsee oder 

die Badeseen und Gewässer im Binnenland fahren. Somit werden 

unsere Rettungsschwimmerinnen und Rettungsschwimmer wie-

der besonders gefordert sein.  

 

Dennoch stehen etliche Gliederungen zurzeit unter enormem 

Druck. Manchen fällt es schwer, ihre Mitglieder zu halten und wei-

ter zu motivieren. Klar, ein Leben ohne Ehrenamt erscheint für den 

ein oder anderen plötzlich verlockend: keine Übungsabende, keine 

Verpflichtungen, Feierabend ist Feierabend. Aber ohne Mitglieder 

geht es nicht. Sie sind die Heldinnen und Helden, die eine Orts-

gruppe, einen Ortsverband, einen Bezirk erst besonders machen 

und mit Leben füllen. Obendrein sorgen sie mit ihren Mitgliedsbei-

trägen für die nötige finanzielle Basis, ohne die unsere Gliederun-

gen ihre Aufgaben gar nicht wahrnehmen könnten. 

 

2 Der Impfstoff gegen das Virus macht endlich Hoffnung. Ein Ende 

scheint in Sicht. Vielleicht herrscht im nächsten Jahr wieder wei-

testgehend Normalität. Doch bis dahin ist es noch ein weiter Weg. 

Bis dahin heißt es weiter „Durchhalten!“. Bis dahin sollten wir uns 
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weiter auf das Erreichte konzentrieren und nicht aufgeben. Nur 

gemeinsam können wir es schaffen. Daher bitten wir Sie instän-

dig: Bleiben Sie uns erhalten. Unterstützen Sie uns weiterhin. Je-

des Mitglied ist das Wertvollste, das wir als Verein haben. Seien 

Sie ein Held oder eine Heldin und unterstützen Sie weiterhin die 

Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft. 

  

Mit kameradschaftlichen Grüßen  

 

 
Ihr Achim Haag  

Präsident 
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 Einladung Jahreshauptversammlung 
[RS] Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet statt am: 

Freitag, 4. Juni 2021 um 1830 Uhr 

Auf Grund der aktuellen Coronapandemie ist es erforderlich, die 

Versammlung in diesem Jahr online durchzuführen. Wer an der 

Versammlung teilnehmen möchte, kann die erforderlichen Zu-

gangsdaten über nachfolgende Mailadresse anfordern: 

vorsitz@wunstorf.dlrg.de  

Eine Kurzanleitung auch für eine telefonische Einwahl wird mit 

dem Login versandt. 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 

 

 

 

- Reinhard Selzer -  

TOP 1 Eröffnung und Begrüßung 

durch den Vorsitzenden 

TOP 2 Benennung des Protokoll-

führers 

TOP 3 Überprüfung der Ord-

nungsmäßigkeit der Einla-

dung 

TOP 4 Feststellung der Stimmbe-

rechtigung 

TOP 5 Feststellung der Beschluss-

fähigkeit 

TOP 6 Aushändigung der Anträge 

(wurden mit der Einladung 

bekanntgegeben) 

TOP 7 Genehmigung der Tages-

ordnung 

TOP 8 Bekanntgabe des letzten 

JHV-Protokolls 

TOP 9 Ehrungen 

TOP 10 Berichte des Vorstandes 

mit Aussprache 

TOP 11 Bericht der Revisoren 

TOP 12 Entlastung des Vorstandes 

TOP 13 Beschlussfassung zur 

Rücklagenbildung 

TOP 14 Vorlage und Genehmigung 

des Haushaltsplanes 

TOP 15 Beschlussfassung zum Bau 

eines Ausbildungs– und 

Einsatzzentrums 

TOP 16 Anträge 

TOP 17 Verschiedenes 

TOP 18 Abschluss 

mailto:--vorsitz@wunstorf.dlrg.de---
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Zur Vorlage auf der Jahreshauptversammlung am 04.06.2021 

A n t r a g 

für einen Beschluss zur  Einstellung von Rücklagen 

Die Versammlung möge auf Antrag des Vorstandes der DLRG OG Wunstorf 

folgendes beschließen: 

Der erwirtschaftete Überschuss in Höhe von 10.380,84 EUR soll wie folgt in 

die Rücklagen eingestellt werden. 

• 7325,45 EUR Rücklage Ausbildungs- und Einsatzzentrum 

• 3055,39 EUR Freie Rücklage 

Begründung: 

Aktuell hat die DLRG OG Wunstorf Räumlichkeiten als Vereinsheim im 

Wunstorfer Freibad angemietet. Der Betrieb des Freibades stand bereits seit 

längerem in Frage und wurde zum Beginn des Jahres 2013 eingestellt.  

Im Jahr 2020 wurden bereits die Schwimmbecken entfernt, so dass eine Wie-

dereröffnung nicht möglich ist. Nach dem aktuellen Stand ist eine anderweiti-

ge Nutzung des Geländes durch die Stadt Wunstorf geplant. Daher wurde 

eine Rücklage mit dem Ziel zur Neubeschaffung einer Unterkunft gebildet. 

Eine Unterkunft ist für Schulungszwecke, Kinder- und Jugendarbeit, Material-

lager sowie dem Vereinsleben zwingend erforderlich. 

Mietobjekte die von uns bezahlbar sind, wurden bisher nicht gefunden, so 

dass der Erwerb von Eigentum/Neubau priorisiert wird. Hierzu ist eine erhöh-

te Rücklagenbildung erforderlich. 

Der Erwerb/Bau einer neuen Unterkunft soll so schnell wie möglich erfolgen.  

Ein Pachtvertrag bezüglich eines Baugrundstückes wurde mit der Stadt 

Wunstorf im Jahr 2020 abgeschlossen. Nach aktuellem Planungsstand wird 

eine Realisierung des Projektes im Jahr 2021/2022 angestrebt.  

Die freie Rücklage kann sowohl für die satzungsgemäßen Aufgaben sowie für 

das Ausbildungs- und Einsatzzentrum Verwendung finden. 

Reinhard Selzer 

 

 

-Vorsitzender- 
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Zur Vorlage auf der Jahreshauptversammlung am 04.06.2021 

A n t r a g 

zur Beschlussfassung von Rücklagen 

Die Versammlung möge auf Antrag des Vorstandes der DLRG OG Wunstorf 

folgendes beschließen: 

• Die Rücklage für das neue Fahrzeug in Höhe von 15.000 EUR soll 

in den Kassenabschluss für das Jahr 2020 übernommen werden. 

            

Begründung: 

Auf der Jahreshauptversammlung 2017 wurde die Beschaffung eines neuen 

Einsatzfahrzeuges beschlossen und dafür eine Rücklage gebildet, die bis auf 

einen Betrag von 15.000 EUR in den Folgejahren aufgestockt wurde. 

Ein Förderantrag wurde am 22.10.2018 durch die Polizeidirektion Göttingen, 

Amt für Brand- und Katastrophenschutz, bewilligt und ein Zuschuss von 

39.900 EUR genehmigt. 

Die erwarteten Fahrzeugkosten mit Ausstattung beliefen sich auf ca. 55.000 

EUR. 

Ein Kaufvertrag des Fahrzeuges konnte auf Grund einer Modellumstellung bei 

der Fa. Ford erst am 06.09.2019 unterschrieben werden. 

Nach der Lieferung des Fahrzeuges im Februar 2020 entstanden bei den Fahr-

zeugumrüstern (Blaulicht, Funk, Beklebung, Innenausbau )  Corona bedingte 

Verzögerungen, so dass das Fahrzeug erst Anfang 2021 vollständig ausgerüs-

tet an uns übergeben wurde. 

Eine kassentechnische Abrechnung erfolgte am 21.01.2021 so dass die Rück-

lage erst in 2021 aufgelöst werden kann. 

Reinhard Selzer 

 

 

-Vorsitzender- 
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Zur Vorlage auf der Jahreshauptversammlung am 04.06.2021 

A n t r a g 

für einen Beschluss zum Bau eines Ausbildungszentrums 

 

Die Versammlung möge beschließen, dass die Arbeitsgruppe 

„Ausbildungs- und Einsatzzentrum“ damit beauftragt wird, den Bau einer 

Immobilie für ein neues  

 

„Ausbildungs- und Einsatzzentrum“ 

 

im Gemeindegebiet der Stadt Wunstorf voranzutreiben. 

 

Über den endgültigen Kauf/Bau entscheidet der Vorstand mit einer 2/3 

Mehrheit. 

 

Die gem. § 26 BGB  vertretungsberechtigten Personen (1. Vorsitzender und 

bei dessen Abwesenheit die 2. Vorsitzende) dürfen nach einem erfolgten 

Vorstandsbeschluss entsprechende Verträge unterzeichnen. 

 

Die Arbeitsgruppe ist für die Planung und Abwicklung verantwortlich  und 

setzt sich aus den  nachfolgend aufgeführten Unterarbeitsgruppen zusam-

men (UAG). 

 

Aufstellung der aktuellen personellen Zusammensetzung der UAG: 

 

UAG Förderung 

Eckhard Behm, Rolf Schlösser, Reinhard Selzer 

 

UAG Architekt 

Lars Krull, Hansjörg Radeloff, Lars Constabel 

 

UAG Gebäudegestaltung 

Florian Selzer, Uwe Constabel,  Jörg Skrotzki 

 

UAG Firmenkontakte 

Jörg Skrotzki, Uwe Wolf, Uwe Constabel, Lars Constabel, Christian Caggi-

ano 

 

mailto:AEZ-Foerderung@wunstorf.dlrg.de
mailto:AEZ-Architekt@wunstorf.dlrg.de
mailto:AEZ-Gebaeudegestaltung@wunstorf.dlrg.de
mailto:AEZ-Firmenkontakte@wunstorf.dlrg.de
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UAG Spende 

Karin Riechmann, Dagmar Behm, Thorsten Beyer, Beate König, Therese Selzer, 

Elena Tombrink 

 

UAG Öffentlichkeitsarbeit 

Florian Selzer, Reinhard Selzer 

    

Die Zusammensetzung bestimmt der Vorstand der Ortsgruppe Wunstorf mit 

einfacher Mehrheit. Dieser Beschluss hat bis zu der nächsten ordentlichen JHV 

im Frühjahr 2022 Gültigkeit. 

 

Das Ausbildungs- und Einsatzzentrum soll nach Möglichkeit einen Schulungs-

raum mit einer Größe von 50 m², eine Kochecke, sanitäre Anlagen, Lageräume 

und Mehrzweckhalle beinhalten.  

 

Die Aufwendungen betragen laut Kostenvoranschlag DIN 276 der Architektin  

 

382.747 EUR  

 

Eine maximale Finanzierungsreserve für Kostensteigerungen von  

 

10 Prozent 

 

wird bei gesonderter Begründung durch die Arbeitsgruppe gewährt. 

Die Finanzierung ist nach aktuellem Stand gesichert und wird auf der Jahres-

hauptversammlung  erläutert. 

 

Die Arbeitsgruppe wird ermächtigt, den hier beschlossenen finanziellen Rah-

men für das Projekt inklusive Kreditaufnahme zu verhandeln und entsprechen-

de Verträge zur Unterzeichnung durch die vertretungsberechtigten Personen 

gem. § 26 BGB (1. und 2. Vorsitzende/r) vorzubereiten. 

 

Reinhard Selzer 

 

 

-Vorsitzender- 

mailto:AEZ-Spende@wunstorf.dlrg.de
mailto:AEZ-OEKA@wunstorf.dlrg.de
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Der Wurfsack 

[BW] Auf dem Foto seht Ihr ei-

nen wichtigen Ausrüstungsge-

genstand des Wasserrettungs-

dienstes. Es ist der sogenannte 

Wurfsack. Er besteht aus einem 

länglichen Beutel, in dem eine 

Leine verstaut ist. 

Das eine Ende der Leine ist am 

Sack befestigt. Das andere liegt 

lose im Sack und verfügt über 

eine Schlaufe, für eine bessere 

Handhabung.  

Besonders gut geeignet ist der 

Wurfsack für die Rettung von 

Personen in Ufernähe, da die 

Leine je nach Größe des Wurf-

sacks zwischen 15 und 35 Me-

tern lang ist. Der Rettungs-

schwimmer hält das Ende der 

Leine in der einen Hand, mit 

der Anderen wird die restliche 

Leine, samt Beutel, in Richtung 

des zu Rettenden geworfen. 

Um die in Not geratene Person 
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zu retten, wird der Sack optima-

ler weise ein Stück über die 

Person hinweg geworfen. 

Dadurch ist es für die zu retten-

de Person einfacher die Leine 

zu greifen. Sobald die Leine ge-

griffen wurde, zieht der Ret-

tungsschwimmer die Person in 

Richtung Ufer. Nun kann die 

Person ohne schwimmerischen 

Einsatz an Land gebracht, und 

weiter betreut oder behandelt 

werden. 

Sollte der Wurf nicht gelungen 

sein, kann die Leine wieder ein-

geholt werden und ein neuer 

Wurf erfolgen. Um sich das 

zeitraubende Wiederreinstop-

fen zu ersparen, kann der Retter 

den jetzt leeren Sack mit Was-

ser füllen und die Leine locker 

aufgerollt in die Hand nehmen 

und so schnell noch einmal 

werfen.  

Die Vorteile dieses Rettungs-

mittels sind, die einfache und 

schnelle Handhabung und die 

Sicherheit des Rettungs-

schwimmers, da er nicht in den 

schwimmerischen Einsatz 

muss. 
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Erste Hilfe bei Kindernotfällen als Zoom-Seminar 

beim «Trainer-Treff» 

[HR] Besondere Umstände er-

fordern besondere Maßnah-

men. Nicht nur das reguläre 

Dienstags-Training kann zurzeit 

nicht stattfinden, auch jede Art 

von theoretischer Ausbildung 

in Präsenzform wird durch die 

Corona-Regeln eingeschränkt. 

 

Selbst bei einer positiven Ent-

wicklung der Infektionszahlen 

und einer damit einhergehen-

den Lockerung der Maßnah-

men ist es eher unwahrschein-

lich, dass im Vereinsheim der 

DLRG Wunstorf in absehbarer 

Zeit eine Aus- oder Fortbildung 

stattfinden kann.  

Noch vor wenigen Jahren hätte 

es kaum eine Möglichkeit gege-

ben, in Zeiten wie diesen, mitei-

nander im größeren Umfang in 

Kontakt zu bleiben. Moderne 

Kommunikationsplattformen 

machen dies aber nun möglich. 

Schon seit einigen Wochen fin-

det bei der DLRG Wunstorf da-

rum, zumindest für die Trainer, 

zwar kein «Training», aber zu-

mindest ein «Treffen» statt. 

 

Dienstags ab 20 Uhr gibt es 

über den Anbieter ZOOM den 

Trainer-Talk.  

Jede Woche steht unter einem 

speziellen Thema.  



02/2021 Die Frühschwimmer Zeitung Seite 15 

 

So gab es schon eine Einfüh-

rung in die wichtigsten 

Übungsformen zur Gestaltung 

des Krauschwimm-Unterrichts 

durch Andrea und Reinhard in-

formierte über die bisherige 

Planung des Ausbildungs- und 

Einsatzzentrums. 

 

An zwei Abenden waren für die 

jungen Eltern (und hier waren 

nicht nur Trainer angespro-

chen) die Grundlagen der ers-

ten Hilfe bei Kindernotfällen 

das Thema. 

• Was tun bei Vergiftungen? 

• Wie sollte man sich bei 

Verbrennungen verhalten?  

• Warum sind Kinder keine 

kleinen Erwachsenen?  

• Was tun bei Pseudokrupp?  

• Welche Ausstattung sollte 

mein Medikamenten-

schrank haben und wie 

verhalte ich mich richtig, 

wenn das Kind von einer 

Zecke gestochen wurde?  

 

Das waren einige der behandel-

ten Fragen. 
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So konnten die Zuhörer lernen, 

dass die Zecke so schnell wie 

möglich aus dem Körper muss 

und dies nicht erst durch den 

Arzt. Bei Vergiftungen ist es an-

geraten, den Notruf der Giftnot-

rufzentrale zu wählen (für Nie-

dersachsen: 0551 19240) und 

Pseudokrupp lässt sich manch-

mal schon durch kalte Luft in 

den Griff bekommen. 

 

Überhaupt wurde an diesen 

beiden Tagen klar, dass die 

meisten Unfälle von Kindern 

nicht bedrohlich sind. Von rund 

1,8 Millionen Kindern, die ärzt-

lich behandelt werden mussten, 

waren nur knapp über elf Pro-

zent so schwer verletzt, dass es 

zu einem Krankenhausaufent-

halt kam. 

 

Keine Überraschung dürfte für 

die Teilnehmer die Information 

gewesen sein, dass die meisten 

Unfälle mit Kindern durch Stür-

ze passieren, gefolgt von 

Schnittwunden und Quetschun-

gen. 

 

Gerade wenn es um Verbände 

geht, aber auch bei der Herz-

Lungen-Wiederbelebung ist die 

praktische Übung natürlich be-

sonders wichtig. Darum sollte, 

sobald dies möglich ist, eine 

praktische Einheit das Online-

Training ergänzen.  

 

In Anbetracht der aktuellen 

Pandemieentwicklung wird es 

aber voraussichtlich auch in 

den kommenden Wochen am 

Dienstagstermin Onl ine -

Fortbildungen zu verschiede-

nen Themen geben. 

 

Der Link zum «Trainer-Talk» 

kann über die E-Mail Adresse 

heiko.reckert@wunstorf.dlrg.de 

erfragt werden. 

mailto:heiko.reckert@wunstorf.dlrg.de
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Die DLRG Jugend trifft sich Online 

[BW] Während das Training 

und Aktionen am Vereinsheim 

momentan nicht stattfinden 

können, wollen wir trotzdem 

zusammen etwas unterneh-

men.  

 

Im zwei Wochen Rhythmus tref-

fen wir uns per Zoom. Neben 

kleineren theoretischen Einhei-

ten, in denen wir uns z.B. an-

schauen was die DLRG eigent-

lich neben dem Training noch 

so macht, welche Knoten für 

die Wasserrettung wichtig sind, 

oder was für Ausrüstung wir 

auf dem Einsatzboot haben, 

darf der Spaß natürlich nicht zu 

kurz kommen. Deshalb dürfen 

die Spiele nicht fehlen. 

Wenn du Lust hast, gemeinsam 

mit uns etwas zu lernen und 

viel Spaß zu haben und 

du mindestes 10 Jahre alt bist, 

dann melde dich gerne bei uns. 

 

Schreibe einfach an jugendvor-

sitz@wunstorf.dlrg.de eine Mail 

und du erhältst die erforderli-

chen Informationen. 

 

Wir treffen uns alle zwei Wo-

chen dienstags um 20 Uhr per 

Zoom. 

mailto:jugendvorsitz@wunstorf.dlrg.de
mailto:jugendvorsitz@wunstorf.dlrg.de
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Welches Mitglied der DLRG gewährt uns ein pri-

vates (kleines) Baudarlehen zur Mitfinanzierung 

unseres neuen Ausbildungs- und Einsatzzent-

rums (AEZ) ? 

[RS] Liebe Vereinsmitglieder ! 

Sowohl auf unserer Jahreshauptversammlung als auch innerhalb 

des Vorstands bestand in der Vergangenheit Einigung darüber, 

dass unser Bauvorhaben nur bei einer gesicherten Finanzierung 

realisierbar ist. 

Unsere Mitglieder und insbesondere unser Vorstand und die ein-

gesetzten Arbeitsgruppen haben bisher viel geleistet um unser 

gemeinsames Bauprojekt, unser neues „Heim“, zu realisieren. 

• Es wurden erhebliche Eigenmittel in den letzten Jahren ange-

spart. 

• Ein langfristiger günstiger Pachtvertrag über das Baugrund-

stück wurde mit der Stadt Wunstorf 2020 geschlossen. 

• Unendlich viele Förderanträge zur Mitfinanzierung wurden 

gestellt. 

• Insbesondere wurden 2 wesentliche Förderanträge beim Lan-

dessportbund (Sportfördermittel) und der DLRG 

(Strukturförderfonds) im Jahr 2020 gestellt. Über beide För-

deranträge soll am Ende des ersten Quartals 2021 entschie-

den werden. Positive Vorbescheide sind uns in der letzten Ja-

nuarwoche 2021 zugegangen. Die Höhe der Fördermittel 

bleibt abzuwarten. Nach weiteren Vorgesprächen und bei re-

alistischer Einschätzung rechnen wir aktuell mit einer Förder-
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summe von maximal 90.000 €. Wenn wir Pech haben, be-

kommen wir aber auch  geringere Fördergelder. 

Wir werden in jedem Fall weitere Finanzierungsmittel benötigen 

um das AEZ zu realisieren. 

Ein Angebot über ein Baudarlehen über 150.000 € liegt uns vor. 

Da wir das AEZ auf einem Pachtgrundstück errichten, wir also 

über kein eigenes Grundstück verfügen, tun sich alle Banken we-

gen fehlender grundbuchlicher Sicherung schwer, uns ein Ange-

bot zu machen. 

Wenn überhaupt ein Angebot abgegeben wird, liegen die Zinskon-

ditionen vergleichsweise sehr hoch, zumal der Bau einer 

„Vereinsstätte“ im Vergleich zu einem privaten Wohnhaus immer 

schwieriger zu finanzieren ist. 

Wenn wir die derzeit aktuellen Zinskonditionen für die Finanzie-

rung eines Wohnhauses bekämen (Hypothekenzinsen – effektiv 

über 10 Jahre: 0,41 – 1,26 %) würde uns die Finanzierung keine 

Sorgen bereiten. 

Da wir solch günstige Finanzierungszinsen auf dem Kapitalmarkt 

leider nicht bekommen, suchen wir Mitglieder/Förderer die bereit 

sind unserer Ortsgruppe  ein privates Darlehen zu günstigen Kon-

ditionen zu gewähren! 

Nicht jedes Mitglied ist hierzu in der Lage, andererseits wissen 

wir, dass es Mitglieder gibt, denen es finanziell gut geht und die 

ein Teil ihres Geldes auf dem Girokonto, Sparbuch oder als Tages-

geld/ Festgeld zu Guthaben-Zinsen von 0,00 bis 0,55 % angelegt 

haben bzw. dort ohne Zinsgewinn „parken“. 
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Für die DLRG wäre es eine große Hilfe, wenn sich einige Mitglie-

der finden und ihre Bereitschaft zum Abschluss eines privaten 

Darlehensvertrages erklären würden. 

Ein Darlehensbetrag über mindestens 5.000 € oder 10.000 €, 

15.000 € oder 20.000 € würde uns sehr helfen. 

Da es auf dem Kapitalmarkt derzeit (und wohl auch in absehbarer 

Zukunft) keine oder kaum Zinsen für freies Kapital gibt, kann es 

auch für ein DLRG – Mitglied wirtschaftlich interessant sein, uns 

einen Teil seiner „geparkten Gelder“, für die es quasi keine oder 

nur äußerst geringe Zinsen gibt, als Darlehen zur Verfügung zu 

stellen. 

Wir denken hierbei an Darlehens-Zeiträume zwischen 5, 10 oder 

15 Jahren und einer Verzinsung von   0,00  bis maximal 1,5 % 

jährlich! 

Falls Du bereit bist, uns zu helfen, so setzte dich bitte mit mir in 

Verbindung. Sehr gern wird auch die Unterstützung von Nicht-

mitgliedern angenommen. 

Kontakt: (Mail: ReinhardSelzer@t-online.de  oder telefonisch unter 

05031-71603) 

Mit besten Grüßen 

 

Reinhard Selzer 

-Vorsitzender- 

mailto:ReinhardSelzer@t-online.de
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Homeswimming 

[RS] Seit Monaten ist unser 

Schwimmbad geschlossen!!! 

Zwar gab es eine kurze Unter-

brechung, bei der hatten wir 

aber eine geringere Wasserzeit 

und es war nur eine einge-

schränkte Personenzahl zuläs-

sig.  

Die Ausbildung und auch lau-

fende Kurse mussten pande-

miebedingt unterbrochen wer-

den. Die Wartelisten für unsere 

Schwimmkurse sind sehr lang 

und der Sommer 2021 steht vor 

der Tür … 

Daher möchten wir an dieser 

Stelle ein wenig vorarbei-

ten!!!!! 

 

Ein Schwimmkurs bei der DLRG 

gliedert sich grundsätzlich in 

drei Phasen: 

Wassergewöhnung 

Wasserbewältigung 

Wassersicherheit und erste 

Schwimmtechnik 

 

Unser gemeinsames Ziel ist es, 

Folgendes zu erreichen: 

Verkürzung der Kurszeiten, weil 

die Kinder zu Hause schon pri-

ma an das Element Wasser ge-

wöhnt wurden und keine 

Angst  mehr davor haben. 

Somit kann schneller in die 

Phase der Wasserbewälti-

gung eingestiegen werden. 

Dadurch erreichen wir schnelle-

r e  A u s b i l d u n g s e r f o l g e 

und  eine hohe Motivation bei 

den Kindern!!! 

 

Man könnte es auch Hilfe zur 

Selbsthilfe nennen. 

Es ist die Vorbereitung der ele-

mentaren Lerngrundlagen zu 

Hause in der Dusche oder Ba-

dewanne mit vertrauten Men-

schen!!!  

Dadurch werden die  Ängste 

mit und im Wasser abgebaut. 

Das Element Wasser wird für 

die Kinder zum vertrauten 
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Freund und sie fühlen sich im 

Wasser wohl. Somit ermögli-

chen wir den Kindern einen 

schnellen Einstieg in die 

Schwimmausbildung bei uns.  

Das gehört zur Wassergewöh-

nung: 

Das Kind geht gerne in die Ba-

dewanne oder unter die Du-

sche. Es fühlt sich wohl im Ele-

ment Wasser. Haare und Ge-

sicht waschen sind selbstver-

ständlich. Dieses passiert ei-

genständig und ohne Tränen!!! 

In der Badewanne geht der 

Kopf gerne mal unter die Was-

seroberfläche - und sei es nur 

beim Haare auswaschen. 

So wird die Angst vor dem Ele-

ment Wasser überwunden. 

Das Kind ist mit dem Wasser 

vertraut. Es kann unter Wasser 

die Luft ausblasen und Luftbla-

sen erzeugen. 

Das Kind öffnet unter Wasser 

die Augen und kann kleine Ge-

genstände erkennen und an die 

Wasseroberfläche heben. 

Ganz wichtig ist: 

Bei den Übungen KEINEN 

Druck aufbauen!!! 

Das Kind soll SPASS und 

FREUDE am Element Wasser 

haben!!! Ermutigen, loben !!! 

Spielerisch das Element Was-

ser erleben. 

Kleinschrittiges Üben macht es 

leichter und führt zu schnellen 

Erfolgen. 

In der Badewanne oder Dusche 

geht folgendes: 

Gesicht waschen 

Wasser ins Gesicht spritzen 

Die Haare auswaschen 

Kopf unter Wasser 

Unter Wasser Luft auspusten 

Unter Wasser die Augen öffnen 

 

Wir wünschen viel Erfolg bei 

der Wassergewöhnung mit Ih-

rem Kind!!! 

 

Ihre 

DRLG Ortsgruppe Wunstorf 
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Einladung Jugendversammlung 
[AG] Der Ortsjugendvorstand Wunstorf lädt ein zur diesjährigen 

Jugendversammlung am  

15. Mai 2021 um  18:00 Uhr  

online über Zoom. Der Zoom-Raum wird bereits ab 17:30 geöffnet 

sein. Wenn Ihr euch nicht mit Zoom auskennt, meldet euch gerne 

bei uns. Die Anmeldedaten und weitere Hilfe erhaltet ihr unter 

jugendvorsitz@wunstorf.dlrg.de  

Wir helfen gerne weiter!!!!! 

TOP 1 Eröffnung und Begrüßung  

TOP 2 Benennung der Protokoll-

führung 

TOP 3 Feststellen der Stimmbe-

rechtigten und der Ord-

nungsmäßigkeit der Einla-

dung 

TOP 4 Genehmigung der Tages-

ordnung 

TOP 5 Genehmigung des Proto-

kolls der Jugendversamm-

lung vom Januar 2020 

TOP 6 Bericht des Jugendvor-

standes 

TOP 7 Berichte des Kassenprüfer 

TOP 8 Entlastung des Jugendvor-

standes 

TOP 9 Vorlage und Genehmigung 

des Haushaltsplanes 

TOP 10 Veranstaltungen und Pla-

nungen für das Jahr 2021 

TOP 11 Anträge 

TOP 12 Verschiedenes 

TOP 13 Abschluss 

mailto:jugendvorsitz@wunstorf.dlrg.de
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Saisonvorbereitung 

[RS] Es gibt immer etwas zu 

tun, auch in der Winterzeit. 

So muss für die kommende 

Saison das Material gewartet 

werden, damit dann alles rei-

bungslos ablaufen kann. 

 

Für Boote steht daher in diesem 

Zeitraum die Inspektion an. Ter-

mine sind da gar nicht so leicht 

zu bekommen. Ersatzteile müs-

sen beschafft werden und auch 

die Anzahl der Vertragswerk-

stätten ist sehr begrenzt. 

So hatten wir für unseren 

‘‘Steinadler‘‘ als Servicetermin 

den 13.Januar. Die Servicefirma 

hat ihren Sitz in Bad Oeynhau-

sen. 

Natürlich war für den 13. Janu-

ar nasskaltes Wetter mit 

Schneefall vorhergesagt. 

Für eine Fahrt über die Auto-

bahn 2 mit den Bergkuppen bei 

Bad Eilsen nicht gerade das ide-

ale Wetter. 

Doch glücklicherweise lag die 

Wettervorhersage etwas dane-

ben, so dass es lediglich bei 

Schneeregenschauern blieb 

und die Fahrt reibungslos 

durchgeführt werden konnte. 

Am Abend stand unser Steinad-

ler wieder wohlbehalten und 

frisch gewartet an seinem Un-

terstellplatz in Liethe. 
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Neue Helme für unsere Einsatzkräfte 

[RS] Warum brauchen Ret-

tungsschwimmer Helme??? 

Das werden sich nun einige fra-

gen. 

Wir als DLRG-Ortsgruppe 

Wunstorf arbeiten im Katastro-

phenschutz mit und gehören 

organisatorisch dem Landes-

einsatzzug Süd der DLRG Nie-

dersachsen an. 

Der Landeseinsatzzug ist in 

mehrere Trupps gegliedert, von 

denen wir einen Gerätetrupp 

stellen. 

Im Einsatzfall müssen unsere 

Kräfte nach einer bestimmten 

Vorschrift, der StAN- (Stärke- 

und Ausrüstungsnachweisung ) 

ausgerüstet sein. 

Diese Vorschrift fordert für jede 

Einsatzkraft einen Helm nach 

einer bestimmten Norm (z.B. 

EN16473:2014)  

Weiterhin müssen die Helme 

auf Grund der begrenzten Halt-

barkeit nach 10 Jahren ersetzt 

werden. 

Damit unsere Einsatzkräfte ord-

nungsgemäß ausgerüstet sind, 

haben wir die alten Helme aus-

gemustert und neue Einsatzhel-

me gekauft. 

Diese entsprechen nun auch 

den aktuellen Signalfarben für 

eine bessere Erkennbarkeit. 

 

Wir wünschen unseren Einsatz-

kräften allzeit einen guten Ver-

lauf und eine heile und gesun-

de Rückkehr aus den Einsätzen. 
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Die kühle Jahreszeit – Der Überlebensanzug  

[FS] Wir kennen Sie alle aus 

den Geschichtsbüchern, die 

kalte und weiße Jahreszeit. 

Auch wenn sich dieser Winter 

wohl eher von der kurzen Seite 

zeigte – was hat das mit der 

DLRG Wunstorf zu tun? 

Wenn in der kalten Jahreszeit 

Veranstaltungsabsicherungen 

wasserseitig oder gar Einsätze 

anstehen, so müssen wir unse-

re eigenen Kräfte vor der Kälte 

des Wassers schützen. Wasser 

leitet etwa 10 Mal mehr Wärme 

von unserem Körper im Wasser 

ab als es vergleichbar mit Luft 

der Fall ist. Um Rettungs-

schwimmer vor der Unterküh-

lung zu 

bewah-

r e n 

k o n n -

ten wir 

mit der 

finanzi-

e l l e n 

U n t e r -

stützung aus Katastrophen-

schutzmitteln der Region Han-

n o v e r  e i n e n  A r b e i t s -

Überlebensanzug beschaffen. 

Die Kosten beliefen sich für ei-

nen Anzug auf 2200,00€. Der 

„Nautilus SeaWind II“ Überle-

bensanzug ist ein Trockenan-

zug, welcher gemäß den SO-

LAS Richtlinien zertifiziert ist. 

Wir freuen uns schon sehr, uns 

„Nach-Corona“ detailliert mit 

dem Anzug auseinander setzen 

zu können und werden ihn auf 

Herz und Nieren testen. 
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1. Vorsitzender  Reinhard Selzer

 05031 - 71603 

Training Heiko Reckert 

 

Jugendvorsitzender  Alexander Günther 

 

Vereinsheim Amtsstraße 
Telefon (nur AB):  05031 – 6892612 

Die aktuellen Trainingszeiten 

Hallenbad Wunstorf 
Dienstag Dienstag Dienstag 

18:00 bis 18:50 18:50 bis 19:50 19:50 bis 20:50 

Bahn 1   

 

 

Bahn 2    

Bahn 3   

 

 

   

  
 

  

    

      

Nichtschwimmer 

 
   

 



 

 

April 2021 Mai 2021 Juni 2021 

1 Do   1 Sa Tag der Arbeit 1 Di   

2 Fr Karfreitag 2 So   2 Mi   

3 Sa   3 Mo   3 Do   

4 So   4 Di   4 Fr   

5 Mo Ostermontag 5 Mi   5 Sa   

6 Di   6 Do   6 So   

7 Mi   7 Fr   7 Mo   

8 Do   8 Sa   8 Di   

9 Fr Ferienende 9 So   9 Mi   

10 Sa   10 Mo   10 Do   

11 So   11 Di   11 Fr   

12 Mo   12 Mi   12 Sa   

13 Di 
  

13 Do 
Christi Himmel-

fahrt 13 So   

14 Mi   14 Fr   14 Mo   

15 Do   15 Sa   15 Di   

16 Fr   16 So   16 Mi   

17 Sa   17 Mo   17 Do   

18 So   18 Di   18 Fr   

19 Mo   19 Mi   19 Sa   

20 Di   20 Do   20 So   

21 Mi   21 Fr   21 Mo   

22 Do   22 Sa   22 Di   

23 Fr   23 So   23 Mi   

24 Sa   24 Mo Pfingstmontag 24 Do   

25 So   25 Di   25 Fr   

26 Mo   26 Mi   26 Sa   

27 Di   27 Do   27 So   

28 Mi   28 Fr   28 Mo   

29 Do   29 Sa   29 Di   

30 Fr   30 So   30 Mi   

   31 Mo      


